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Wo man heute in den wirtschaftspolitischen Debatten hinhört, alle scheinen den

Zwängen des Globalisierungsprozesses ausgeliefert zu sein:  Politik,  Wirtschaft,

Arbeitsmärkte und  Banken. Aber die Globalisierung ist kein Schicksal, das über die

Welt gekommen ist, und das wir ohnmächtig hinnehmen müssen.

Initiativen, wie die Gründung des Regio Oberland, sind eine mutige, selbstbestimmte

Antwort auf die Globalisierung: Die Regionen und ihre Menschen nehmen ihr Schick-

sal in die eigene Hand. Zwischenzeitlich existieren mehr als 2000 solcher lokaler

Geldsysteme weltweit. Insofern reihen wir uns hier im Landkreis in eine  breite  Be-

wegung der (das globale Geldsystem ergänzenden) Komplementärwährungen ein.

Der Regio Oberland wird den regionalen Wirtschaftskreislauf stärken, die Bindung

und Kommunikation zwischen Produzenten und Konsumenten festigen, die Gemein-

schaft  stärken (B. Lietaer) und so einen wichtigen Beitrag zur nachhaltigen Entwick-

lung leisten.

Meinem Selbstverständnis als ökologische Ökonomin entsprechend, danke ich den

Initiatoren des Projekts und appelliere an eine rege Teilnahme der Konsumenten und

Produzenten. Denn wir alle (als Konsument oder Produzent, als Unternehmer oder

Arbeitnehmer, als Gemeinschaft und Individuum) und die Natur werden mit einer Re-

gionalisierung des Wirtschaftskreislaufs gewinnen.
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